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Vorschau auf die Obsternte 1966 

Nach Meinung der Mehrzahl der Sachverständigen des Statistischen 
Landesamts waren die Niederschläge im Berichtszeitraum ausreichend und 
der Temperaturverlauf normal, so daß sich das Obst im allgemeinen gut 
entwickeln konnte. Knapp ein Drittel der Berichterstatter hielt aller-
dings die Temperaturen für zu kalt; in manchen Wachstumsgebieten fielen 
die kurzen Perioden naßkalten Wetters, die auf die beiden sommerlichen 
Schönwetterperioden im Mai folgten, mit der Blüte zusammen, so daß die 
Befruchtung zu wünschen übrig ließ. Bei Kernobst ist der Fruchtansatz 
auch deshalb nicht so recht befriedigend, weil die ungünstigen Witte-
rungsverhältnisse im Sommer vorigen Jahres sich ungünstig auf die Frucht-
holzentwicklung auswirkten. Der Wachstumstand. bei Äpfeln und Birnen, 
wird deshalb schlechter als "mittel" und damit schlechter als im Vor-
monat und zur gleichen Zeit des Vorjahres beurteilt. 

Demgegenüber sind die Ernteaussichten bei den wichtigsten Stein-
obstarten besser als 1965. So wurden insbesondere bei Süßkirschen die 
guten Ertragserwartungen 'der ersten Erntevorschätzung vom Vormonat 
weitgehend bestätigt: insgesamt rechnet man jetzt mit fast 427 000 dz 
Süßkirschen, das sind 28% mehr als im Jahr 1965. Der größte Teil der 
Süßkirschen erreichte seine Pflückreife heuer schon vor dem 20. Juni, 
also mindestens eine Woche früher als im Vorjahr. Bei Sauerkirschen  
wird,mit voraussichtlich 40 000 dz das Vorjahresergebnis knapp einge-
stellt. 

Für Pflaumen und Zwetschgen, Mirabellen und Renekloden, Pfirsiche 
und Aprikosen liegen erste Vorschätzungsergebnisse vor. Danach reift 
wieder eine überdurchschnittliche Pflaumen-und Zwetschgenernte heran. 
Der durchschnittliche Baumertrag wird mit 34 kg veranschlagt. In Süd-
baden, vor allem in der Bühler Gegend, sind die Baumerträge aber noch 
wesentlich höher. Die Gesamternte dürfte- sich auf rund 1,24 Mill. dz 
belaufen, das sind .155 000 dz mehr als 1965 und gut 81 000 dz mehr. als 
im Mittel der Jahre 1960/65. Auch die Mir-tbellenernte dürfte mit rund 
91 200 dz das Vorjahresergebnis um fast 7000 dz übertreffen. Bei Pfir-
sichen ist indessen nur eine knappe Mittelernte von rund 86 000 dz zu 
erwarten, bei Aprikosen werden voraussichtlich nur 1750 dz geerntet. 

Gute Ernteaussichten bestehen beim Beerenobst. Die ursprünglichen 
Hoffnungen auf eine sehr gute Ernte bei schwarzen Johannisbeeren wurden 
zwar durch die zweite Erntevorschätzung nicht bestätigt,weilgrößere der-
rieselungsschäden auftraten, doch kann immerhin noch mit einer Markt-
erzeugung(ohne Eigenverbrauch) von fast 60 000 dz schwarzen Johannis-
beeren gerechnet werden.Bei roten und weißen Johannisbeeren schätzen 
die Berichterstatter den durchschnittlichen Strauchertrag auf 3,6  kg, 
so daß sich die Gesamternte auf nahezu 212 000 dz beziffern dürfte. 

Die zu erwartende Stachelbeerernte (62 200 dz). und Himbeerernte (38 300 
dz) entspricht etwa dem Ergebnis von 1965. 

• )Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 

Nachdruck, auch .im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Stadtkreise 

Stuttgart 
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Heidenheim 

Heilbronn 
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Noch: Wachstumstand und Erntevorschätiunq von Obst Mitte Juni 1966 

Erntevorschätzung Wachstumstand 
Kreis 

Regierungsbezirk 
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Aprikosen  

 

Johannisheeren 

rot und 
schwarz 

weiß  

Stachel-

 

Himbeeren 
beeren 

Mirabellen, 
Renekloden 

Pflaumen, 
Zwetschgen 

Sauer-
kirschen 

Süß- 
kirschen 

Pfirsiche Äpfel Birnen 

kg je qm kg je Strauch kg je Baum Noten 1) 
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4,2 
3,8 
3,4 
2,4 
2,6 
2,1 
2,6 
2,6 
25 
394, 
3,7 
3,2 
2,1 
1,8 

3,1 

4,0 
2,0 

2,9 
2,9 
2,8 
2,9 
5,3 
2,8 
1,9 
1,7 
3,8 
4,3 
2,6 
4,1 
1,6 
3,8 
2,8 
5,3 
3,7 
?0 

2,9 

1,8 
2,9 
3,5 
1,6 
2,2 
2,6 
2,0 
1,4 
2,1 
2,8 
3,7 
3,1 
1,7 
2,4 
3,3 
1,9 
0,8 

2,4 

2,9 

2,8 

4,8 
5,0 

3,7 
4,3 
4,5 
4,3 
5,9 
3,3 
4,0 
7,5 
5,0 
4,3 
3,8 
5,3 
3,0 
2,9 
5,5 
3,8 
5,7 
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14,4 
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1,0 
10,2 
'20,0 

1,2 

01 

5,7 

6,6 

30,0 35,0 
40,0 6,0 

94,2 73,1 
14,6 15,7 
40,9 29,5 
45,3 40,9 
14,8 8,9 
48,6 32,7 
21,3 28,2 
55,1 14,4, 
34,2 19,0 
49,8 37,5 
72,,7 62,5 
17,6 .11,6 
22,0 12,4 
23,6 10,2 
79,4 47,7 
18,3 16,0 
25,0 19,5 
34,0 17,3 

58,4 33,5 

25,0 
1,0 

10,9 
8,0 
15,1 
19,2 
20,0 
8,2 
22,4 
14,7 
9,0 
14,4 
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16,1 
9,4 
18,8 
1328-
3396 
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2,1 
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16 •': 
20,9 
2,0, 
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14,0 
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11,1 
11,5 

14,5 

16,5 
16,.5 
17,8 

56,0 . 
20,0 

51,2 
16,2 
78,5 
69,0 
16,5 
24,2 
33,1 
68,6 
36,9 
62,2 
74,6 
33,5 . 
59,5 
29,0 
53,4 
21,8 
43,1 
78,2 

57,4 

3, 7 
4,0 

3,8 
3,3 
3,8 
3,2 
3,2 
2,7 
3,0 
3,0 
3,3 
3,2 
3,8 
4,0 
3,5 
2,9 
3,3 
2,1 
3,1 
3,6 

3,3 

2,8 
3,5 

3,6 
3,2 
3,4 . 
3,0 
3,4 
3,1 
2,9 
2,9 
3,2 
2,6 
2,6 
3,7 
2,9 
3,6 
2,5 
3,0 
3,0 
2,8 

3,0 

Landkreise 
Balingen 4,0 
Biberach 3,7 
Cal w 3,1 
Ehingen 3,6 
Freudenstadt' 3,4 
Hechingen 3,8 
Horb 4,1 
Münsingen 3,7 
Ravensburg 2,5 
Reutlingen 298 
Rottweil 3,2, 
Saulgau 3,3 
Sigmaringen 3,6 
Tettnang 2,9 
Tübingen 4,0 
Tuttl i ngen 3,5 
Wangen 3,3 

Südwürttemberg-Hohenz. A 3,2 

Baden - Württemberg 3,2 
Vormonat 2,9 

Mitte Juni 1965 2,4 

5,6 6,9 
12,9 12,9 
34,5 24,0 
8,4 9,9-

 

9,2 11,2 
46,1 . 42,6 
9,7 10,6 
2,0 . 5,9 

65,3 58,9 
21,4 11,2 
22,0 15;0 . 
26,0 17,7 
17,6 10,0 
22,0 13,2 
30,2 32,5 
8,9 16,6 
25,1 28,0 

22,5 19,8 

34,3 24,2 
- 

21,7 22,4 

3,0 8,0 
3,1 11,0 
3,1 40,4, 
2,8 16,3 
3,1 13,3 
3,2 43,3 
2,9 23,5 
3,1 15,3 
2,5 93,8 
3,0 34,2 
2,8 10,6 
2,7 13,6 
3,2 27,7 
3,3 47,0 
3,3 3696 
3,3 18,1 
3,2 18,9 

3,0 I 39,9 

3,3 41,0 

2,8 43,4 
2,9 32,1 

 

13,6 3,6 
- 
8,9 3,5 

1) Begutachtungsziffern (Noten) : 1,0 - sehr gut, 2,0 - gut, 3,0 - mittel, 4,0 - gering, 5,0 - sehr gering. 



 

Obstbaugebiet 

11,3 

14,9 

3,2 

8,2 

4,5 

10,5 
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16.,1 

7,1 
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24,8 

14,4 

18,4 
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6,7 

2,0 
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1,7 
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12,4 
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5,5 

15,1 
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Noch: Wachstumstand und Erntevorschätzung von Obst Mitte .Juni 1966 

 

Wachstumstand Erntevorschätzung 

Pflaumen, 

Zwetschgen  

Mirabellen, 

Renekloden 
Äpfel Süßkirschen Birnen Sauerkirschen Aprikosen Pfirsiche 

Noten 1) kg je Baum 

 

20,2 

18,6 

5;7 

18,3 

16,2 

17,5 

16,1 

27,9 

32,7 

38,9 

29,5 

42,1 

39,3 

Oberes Neckartal 3,3 3,4 40,1 

Unteres Neckartal und Zabergäu 3,0 3,3 28,6 

Murrtal 3,5 3,0 33,9 

Remstal 3,1 3,4 32,0 

Kocher- und Jagsttal 3,3 3,1 22,0 

Pfinz-, Enz- und Albtal 3,6 3,7 26,3-

 

Kraichgau 3,6 3,8 24,7 

Bergstraße 3,0 3,8 30,5 

Markgräflerland 3,0 3,3 48,3 

Breisgau 3,0 3,4 67,4 

Kaiserstuhl 3,4 3,8 78,5 

Ortenau und Bühlergegend 3,1 3,9 56,5 

Bodensee 2,6 3,0 55,4 

1) Begutachtungsziffern (Noten) : 1,0 • sehr gut, 2,0 ...gut, 3,0 

 

Erntevorschätzung von Obst Mitte Juni 1966 

15,9 

11,8 

12,8 

16,4 

11,6 

13,4 

13,3 

18,1 

10,8 

21,7 

15,1 

12,8 

22,8 

23,6 

20,4 

14,2 

22,1 

22,9 

21,5 . 

21,0 

38,6 

41,4 

43,2 

40,9 

77,1 

62,0 

- mittel, 4,0 - gering, 5,0 - sehr gering. 

Mitte Juni 1966 Mitte Juni 1965 

je Baum, 
Strauch, 

kg 

je Baum, 
Strauch, 

kg 

Obstart insgesamt 

dz 

insgesamt 

dz 

Süßkirschen 

Sauerkirschen 

Pflaumen, Zwetschgen 

Mirabellen,- Renekloden 

Aprikosen 

Pfirsiche 

Johannisbeeren (Sträucher) rot und weiß 

schwarz 

;achelbeeren (Sträucher) 

Himbeeren (qm) 

1 041 783 

241 943 

3 610 298 

376 352 

30 652 

633 719 

5 903 664 1) 

2 080 031 

2 272 434 

2 662 260  

334 228 

43 103 

782 749 

84 323 

2 024 

56 526 

205 646 

59 151 

62 485 

39 476  

426 922 

39 

1 237 212 

192 

1 753 

920 

211 862 

59 641 

243 

38 

 

32,1 

17,8 

21,7 

22,4 

6,6 

8,9 

3,5 

2,8 

2,7 

1,5 

41,0 

16,5 

34,3 

24,2 

5,7 

13,6 

3,6 

2,9 

2,7 

1,4 

   

1) Es wurde eine Strauchzahl von 2 080 031 schwarzen Johannisbeeren zugrunde gelegt, entsprechend dem in der Gartenbauerhebung 1961 

ermittelten erwerbsmäßigen Anbau, statt der früheren Zahl von 1 843 000 nach der Gartenbauerhebung 1961 Erwerbsanbau mit Anlagen 
über 100 Sträucher). 

 


